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Die Eröffnung des Staatsraths
Berlin 14 Febr

Heute fand im königl Schlosse die feierliche Er
öffnung der Sitzungen des Staatsrathes statt
Die hierzu eingeladenen Mitglieder des Staatsrathes
hatten sich nahezu vollzählig eingefunden Um 3 Uhr
Nachmittags versammelten sich dieselben im Elisabeth
Saale Nachdem darauf der Reichskanzler Fürst Bis

arck und die übrigen anwesenden Mitglieder des Staats
ministeriums eingetreten waren erschien Seine Maj der
Kaiser und König und geruhte die Versammlung durch
folgende Ansprache zu eröffnen

Meine Herren Mitglieder des Staatsrathes
Durch Meinen Erlaß vom 4 d M sind Sie davon unter

richtet worden daß es Mein Wille ist das Gutachten des
Staatsrathes über diejenigen Maßnahmen zu hören welche
zur besseren Regelung der Verhältnisse des Arbeiterstandes er
forderlich sind Es entspricht der Bedeutung welche der
Staatsrath in der Monarchie einnimmt daß die wichtigen auf
diesem Gebiete einer gedeihlichen Lösung harrenden Fragen
von Ihnen einer gründlichen Erwägung unterzogen werden
bevor die aufzustellenden Gesetzentwürfe an die parlamenta
rischen Körperschaften gelangen denen die endgültige Beschluß
fassung darüber verfassungsmäßig zusteht Ich lege Werth
darauf daß der aus den verschiedensten Berufslosen zusammen
gesetzte Staatsrath auf Grund der in ihm vertretenen prak
tischen Erfahrungen die von Mir in Aussicht genommenen
Vorschläge auf ihre Zweckmäßigkeit Ausführbarkeit und Trag
weite einer gewissenhasten und Vorurtheilsfreien Prüfung un
terzieht Einst und verantwortungsvoll ist die Ausgabe zu
deren Lösung Ich Sie hierher entboten habe Der den Arbei
tern zu gewährende Schutz gegen eine willkürliche und schran
kenlose Ausbeutung der Arbeitskraft der Umfang der mit Rücksicht
auf die Gebote der Menschlichkeit und der natürlichen Entwick
lungsgesetze einzuschränkenden Kinderarbeit die Berücksichtigung

der sür daS Familienleben in sittlicher und wirthschaftlicher Hin
sicht wichtigen Stellung der Frauen im Haushalte der Arbeiter
und andere damit zusammenhängende Verhältnisse des Arbeiter
standcs find einer verbesserten Regelung sähig Dabei wird
mit sachkundiger Besonnenheit erwogen werden müssen bis zu
welcher Grenze unsere Industrie eine durch strengere Bor
schriften zu Gunsten der Arbeiter erhöhte Belastung der Pro
duktionskosten ertragen kann ohne durch de Wettbewerb auf
dem Weltmarkte die lohnende Beschäftigung der Arbeiter be
einträchtigt zu sehen Dadurch würde statt der von Mir er
strebten Förderung eine Schädigung der wirthschasllichen Lage
der Arbeiter herbeigeMri werden Um diese Gefahr zu ver
meiden bedarf es eines hohen Maßes weiser Besonnenheit
Denn die glückliche Lösung dieser unsere Zeit beherrschenden
Fragen ist um so wichtiger als dieselbe mit der von Mir an
geregten internationalen Verständigung über dieselben in er
sichtlicher Wechselwirkung steht

Nicht minder wichtig für die Sicherung eines friedlichen Ver
hältnisses zwischen Arbeitgebern und Arbeitnehmern sind die
Formen in welchen den Arbeitern die Gewähr dafür zu bieten
ist daß sie durch Vertreter die ihr Vertrauen besitzen an der
Regelung ihrer gemeinsamen Thätigkeit betheiligt und zur Wahr

nehmung ihrer Interessen in Verhandlung mit den Arbeitgebern
befähigt werden Es wird zu erstreben isein die Vertretung
der Arbeiter mit den staatlichen Berg und Aufsichtsbeamten
in Verbindurg zu setzen und auf diele Weise Formen und Ord
nungen zu schaffen durch welchen den Arbeitern der freie und
friedliche Ausdruck ihrer Wünsche und Interessen ermöglicht und
den staatlichen Behörden Gelegenheit geboten wird durch An
hörung der unmittelbar Betheiligten fortlaufend über die Ver
hältnisse der Arbeiter zuverlässig unterrichtet zu werden und
mit den letzteren die wünschenswerthe Fühlung zu behalten
Auch die weitere Entwicklung der staatlichen Betriebe zu muster
gültigen Vorbildern einer wiiklamen Arbeiterfürsorge bedarf
der eingehendsten sachkundigen Erwägung Ich vertraue auf
die bewährte treue Hingebung des Staatsraths bei den Ar
beiten die ihm jetzt bevorstehen Ich verkenne nicht daß grade
auf diesem Gebiete nicht alle wünscheaswerthen Verbefser
runge allein durch staatliche Maßnahmen zu erreichen find
Der freien Liebesthätigkeit der Kirche und Schule verbleibt da
neben ein weites Feld segensreicher Entfaltung durch welche
die gesetzlichen Anordnungen unterstützt und befruchtet werden
muffen u zu voller Wirksamkeit zu gelangen Aber wenn es
mit Gottes Hülfe gelingt die berechtigte Interessen des ar
beitenden Volks auf Grund der von Ihnen zu machenden Vor
schläge z befriedigen so wird Ihre Arbeit meines königlichen
DankeS und der Anerkennun der Nation gewiß sein dürfen
Die Ihrer Berathung zu unterstellende Vorlagen werden
Ihnen unverweilt zugehen Ich bestimme zur Theilnahme an
der Berathung die beiden Abtheilungen für Handel Gewerbe
öffentliche Bauten Eisenbahnen und Bergbau und sür Ange
legenheiten der inneren Verwaltung denen ich ine Anzahl fach

kundiger Personen zuweisen werde Die Mitglieder dieser Ab

theilungen ersuche Ich sich am 26 d Mts 11 Uhr in den
ihnen zu bezeichnenden Räumlichkeiten zu versammeln Zum
Referenten bestimme Ich den Oberbürgermeister Miqu l und
zum Correserenten den Geh Finanzrath Jencke Ich behalte
Mir vor ach Abschluß der Abtheilungsberathungen den Wie
derzusawmentritt des Staatsraths zu bestimmen und wünsche
Ihnen zu Ihrer Arbeit den Segen von oben ohne welchen
menschliches Thun niemals gedeihen kann

Nach Beendigung der Ansprache bat der Reichskanzler
Se Majestät die Sitzung zu schließen und die Vorstell
ung der Mitglieder des Staatsraths zu gestatten Se
Majestät geruhte hierauf die Sitzung um 3 Uhr zu
schließen und nahm durch den Staatssekretär des Staats
raths die Vorstellung der Anwesenden entgegen

Politische nnd Tages Chronik
Berlin 14 Febr Der Kaiser srbeitete heute Vor

mittag längere Zeit allein und empfing später den neuer
nannten amerikanischen Militär Attach bei der hiesigen
amerikanischen Gesandtschaft Kapitän Bingham Demnächst
vollzog der Monarch die feierliche Uebergabe der dem
Kürassier Regiment Graf Wrangel Ostpreuß, Nr 3 ver
liehenen neuen Standarte an die aus Königsberg hier
eingetroffene Abordnung deS genannten Regiments nach
dem unmittelbar vorher schon die Ceremonie der Nagel
ung und der Weihe dieses neuen Feldzeichens in Gegen
wart des Kaiserpaares im königl Schlosse stattgefunden
hatte Mittags hörte der Kaiser sodann den Vortrag
des Ministers des königlichen Hauses v Wedell

Der Abgeordnete v Eynern der in Nemscheid vor
seinen Wählern zu Gunsten des nationalliberalen Reichs
tagscandidaten für den Wahlkreis Lennep Mettmann Dr
Graf sprach führte in feiner Rede eine Aeußerung an
welch der Kaiser a dem letzten Äesellichaftsabend
bei dem Reichskanzler gemacht hat und die in ihrer
Bedeutung weil sie einen Einblick gewährt in die edlen
Triebfedern mit denen der Kaiser sein Werk der Sozial
resorm ausbauen will gewiß die weiteste Verbreitung ver
dient Es sei so sagte der Redner von einem der einge
ladenen Herren zu dem allgemeinen Gespräch über die
soziale Gesetzgebung die Meinung geäußert worden das
Alles was man auch für den vierten Stand thue von
diesem doch nicht anerkannt werde Darauf habe der
Kaiser wörtlich geantwortet

Ob wir nun Dank oder Undank für unsere Bestrebungen
für die Aufbesserung des Wohles der arbeitenden Klaffen ern
ten in diesen Bestrebungen werde Ich nicht erlahmen Ich
habe die Ueberzeugung daß die staatliche Fürsorge uns zu dem
Ziele führen wird die arbeitenden Klaffen mit ihrer Stellung
innerhalb der gesellschaftlichen Ordnung zu versöhnen Jeden
falls geben diese Bestrebungen Mir für Alles was wir thun
ein ruhiges Gewissen

Herr v Eynern fügte nach dem Deutschen Tagebl
binzu daß Se Majestät ihm auf sein Ersuchen folgenom
Tages die Erlaubniß gegeben habe dieses Wort wieder
zugeben

Neichenberg 14 Februar Gestern Abend brach in
der Spinnerei von Franz Leitenberger u Grottau
ein Streik aus Die Arbeiter verlangen neben anderen
Forderungen eine 20 procentige Lohnerhöhung

Oörlitz 14 Febr In dem benachbarten Troitschen
dorf wurde heute das Denkmal des berühmten Päda
gogen Valentin Trotzendorf auf dem Standplatz
des abgebrannten Geburtshauses desselben feierlich ent
hüllt

Schleswig 14 Febr Der Provinziallandtag
bewilligte heule einstimmig auf Antrag des Grafen Re
ventlow Preetz die Summe von 125,000 Mark für das
Kaiser Wilhelms Denkmal der Provinz Schleswig Hol
stein in Kiel

Wiesbaden 14 Febr Der evangelische Divisions
Pfarrer Cramm konstatirt in einer letzten Erklärung noch
einmal mit aller Bestimmtheit daß in der Hatzfeld schen
Trauungsangelegenheit eine evangelische Einsegnung des
Brautpaares durch ihn stattgefunden hat Die erste Nach
richt daß die evangelische Einsegnung der katholischen
folgen werde sei also richtig der Widerspruch von ka
tholischer Seite falsch gewesen Weiter bemerkt Pfarrer
Cramm Ueber die Berechtigung der katholischen Grund
sätze wie sie in der Gegenwart bet Trauungen gemischter
Brautpaare zur Geltung kommen mich hier zu äußern
habe ich keine Veranlassung Es kann das getrost dem
öffentlichen Urtheile überlassen werde

Metz 14 Februar Die Drucklegung des Fasten
Hirtenbriefes des hiesigen Bischofs ist von der Re
gierung auf Grund deS Preßgesetzes verboten

Nürnberg 14 Februar Das Ministerium theilte
dem hiesigen Magistrat mit daß daS vom Magistrat be

fürwortete Gesuch der Metzger und Wirthschastsinnunge
um Aufhebung des Schweineeinfuhrverbotes aus
Oesterreich abgewiesen sei Jedoch gesteht die Regierunz
zu daß durch das Verbot allerdings eine Verteuerung
der Fleischpreise eingetreten sei

Wien 14 Februar Das Abgeordnetenhaus
erl edigte in der Ernzelberathuug die zweite L sung des
Gesetzentwurfs betr die Regelung der äußeren Rechtsver
hältnisse der israelitischen Religionsgesellschaft
durch nahezu unveränderte Annahme

Fürst Wilhelm von Hauau verlobte sich i Pallanza
mit der Gräfin Elisabeth zur Lippe Weißenfeld

In der gestrigen Sitzung des Legitimations Ass
schusses des Abgeordnetenhauses beantragten die slo
wenischen und czechischen Mitglieder eine Resolution durch
welche die Regierung zur Einführung des zwei sprachliche
amtlichen Verkehrs in der deutschen Siadt Cilli aufge
fordert werden sohlte wurden jedoch von den zufällig stärker
vertretenen Mitgliedern der Linken überstimmt

Am Schlüsse der heutigen Sitzung des Abgeordnetes
hauses brachte der Finanzminister ein Gesetz betreffend
die galizische Grundentlastung ein nach welchem der
Staat auf den Rückzalzlungsanspruch für den geleisteten
Beitrag von 7S172S60 F verzichtet gegen gewisse vo
Lande Galizien zu übernehmende Verpflichtungen Der
Begründungsbericht zu dem Gesetze wird in der Dtenstagssttz
ung erwartet

Der Ausschuß zur Berathung des Antrages auf Erricht
ung von Arbeiterkammern wird demnächst wieder eiube
rusen werden weil man angesichts der Haltung Deutschlands
gegenüber der Arbeiterfrage erwartet daß die Regierung z
dem Antrage sich nicht mehr ablehnend verhalten w rde Die
Regierung soll die Schaffung von Einigungsämtern em
pfehlen wollen hingegen die Einräumung des politischen Wahl
rechis sür die Arbeiterkammern noch immer verweigern

Budapest 14 Februar Der H onvöd minister empfing
heute eine Abordnung des Verwaltungsraths der ungarischen
Wafsensabrik welcher er versicherte daß er den Interesse
der Waffensabrit vollste Rücksicht gewähren und trotz der Zeit
ve säumniß der Waffenfabnk nur beim äußersten Nothfälle die
Gewehre anderwärts besorgen werde Die Regierung wünsche
jedoch die Honvsds schon bei den diesjährigen Waffen
Übungen mit dem Manlicher G ewehr zu versehen um
im Falle einer Mobilisirung nicht die Gewehrvorräthe der ge
meinsam cn Armee erschöpfen zu müssen Deshalb mußte er
der Minister 240VV Gewehre bereits anderweitig beschaffen

Im Zustande Andr ishs trat eine kritische Wendung
ein man befürchtet das Schlimmste

Aw Umwegen gelangten Nachrichten hierher wonach die
Ulnufriedenheit ge en Slambulo w immer weitere Kreise er
greif S ine Stellung sei sür d e Dauer unhaltbar trotz
der Nuderweifuüo der Verschwörung Besonders herrsche ge
g n tztambuk w E bisterung in Ofstzierkreisen wegen der A
valzmi dt s ManvUcdergewehrs trotz dcs einmülhigen Gut
achieus der Stab o fizi re das sich dagegen ausgesprochen
hat e

14 Februar Dem Vernehmen nach wird der
geütin m Pcst vom Kaiser Franz Joseph in Audienz em
pfangene Graf Har tena das Kommando des in Wie
garntsonirenden 7 Dragoner Regiments desse
Oberst Brigadier wird erhalten Man betrachtet in mi
litärischen Kreisen diese Ernennung als den Vorläufer
des Avancements des Grafen Hartenau zum Generalma
jor wozu er im aktiven Dienst stehen muß Die Bestä
tigung dieser Meldung bleibt abzuwarten

Madrid 14 Februar Sagasta ließ der Gräfin von
Paris mittheilen die Regierung könne irgendwelche orleainsti
sche Familienräche auf spanischem Boden nicht dulden
Der Herzog von Montpensier hinterläßt ein Vermöge
von 200 Millionen wovon 80 M llionin der Gräfin von
Paris zufallen

Gestern fand hier eine große republikanische
Volksversammlung welcher 8000 Personen beiwohn
ten statt Pigy Margall trat als Hauptredner auf und
erklärte das korrekte Borgehen der Königin Regentin könne
die republikanische Partei nicht von dem Streben nach
Errichtung einer spanischen Republik abbringen Eine Z
stimmungsdepesche Zorillas wurde begeistert aufgenommeu

Bern 14 Februar Der Bundesrath hat heute seine
Antwort auf die Einladung zur deutschen Arbeiter
schutzkonferenz festgestellt dieselbe wird hier einstweilen
noch geheim gehalten

Paris 14 Februar Die Regierung beschloß die
Beantwortung der deutschen Einladung zur Ar
beiterschutzconferenz bis nach der Aeußerung der
übrigen Mächte zu verschieben

Der TempS giebt zu daß die Haltung dcs Her
zogs von Orleans vor Gericht eine gute gewesen ist
Der Artikel schließt mit den Worten Der Zwischenfall
ist geschloffen abgesehen von der Folge die ihm Carnot
mit den Ministern geben wird Präsident und Regierunz
sind klarblickend genug um nicht oer raschen That eine
jungen Mannes die Folgen eines Handstreiches eines
Prätendenten zu geben Wie verlautet würde der Viee
prästdent des Senats Humbert zum Präsidenten deS
obersten Gerichtshofes ernannt werden Die gestern
verhafteten Ruhestörer werden voraussichtlich einfach de
Polizetgericht wegen Unfuges übergeben werden



Brüssel 14 Febr Die marokkanische Gesandt
Schaft welche dem König Leopold die Geschenke des
Sultans von Marokko überreichen soll ist am
Montag angekommen und wurde an der Grenze in
Mo s sowie am hiesigen Südbahnhofe mit königlichen
Ehren begrüßt und empfangeu und im Hotel Mengelle
untergebracht Gestern Mittwoch Morgen 10 Uhr wurde
sie vom Minister des Aeußern dem Fürsten von Chimay
empfangen der bald darauf derselben im Gasthof einen
Gegenbesuch machte Kurz darauf fuhren zwei königliche
Prunkwagen vor dem Gasthof vor und die Gesandtschaft
bestehend aus dem Gesandten Sidi Mohamed Ben El
Müden Esserguini den Sekretären El Arbi Elmenhi Mo
hamed Ben Lamin und dem Verwalter Mohamed Bricha

ebst vier marokkanischen Offizieren fuhr in denselben zum
königlichen Palast gefolgt von einem Wagen worin die
Geschenke untergebracht waren und den sechs kostbaren
arabischen Pferden die ganz angeschirrt waren und von
königlichen Stallmeistern an den Zügeln geführt wurden
Der Fürst von Chimay stellte die Gesandtschaft dem Kö
riige im Palais vor worauf die Geschenke übergeben wur
den Die Königin wohnte dem Empfange der bis gegen
halb 1 Uhr dauerte nicht an

Petersburg 14 Februar Die bereits im Jahre
1834 grundsätzlich entschiedene Schließung des deut
schen Hoftheaters ist nunmehr amtlich zum 1 Juni
angekündigt Die französische Truppe bleibt im alten
Verhältniß

Graf Walujeffs umfangreicher literarischer
Nachlaß ist besonders interessant durch ungefähr 20 Briefe
welche der Verstorbene kurz vor seinem Tode zur nun
uiehrigen Beförderung an hohe Würdenträger schrieb Man
will wissen dieselben enthielten den nochmaligen Nachweis
daß er als Domänenminister jenen bösen Vorkommnissen
in seinem Ministerium die später vor Allem seinen Sturz
herbeiführten wiederholt zu steuern versucht habe dabei
siier o ne die erbetene höhere Unterstützung blieb
Gras Walujess starb arm er besaß bekanntlich niemals
Vermögen wie jene Herren die unter ihm wirthschafteten

üd reich wurden
London 14 Februar Der Unterstaatssecretär des

Aeußeren Fergusson erklärte gestern im Unterhause
es sei ein Bericht des Major Macdonald über die Zu
stände im Nigergebiet eingegangen derselbe sei aber ver
traulicher Natur und nicht zur Veröffentlichung bestimmt

Neueren Nachrichten zufolge ist derSultsn von
Zanzibar am Sonnenstich gestorben

Der Bericht der Parnellcommission enthält 160Sei
teu ist von drei Richtern unterzeichnet und von rein juristi
schem Standpunkte redigirt Die Commission erklärt die An
geklagten nicht gemeinschaftlich für Mitglieder einer Verschwör
ung um die Unabhängigkeit Irlands herzustellen erachtet je
doch daß einige unter diesen Davitt die Landliga zu diesem
Zwecke orgaoisirten Diese hätten sich verschworen durch Ge
waltmittel und Schrecken die Landbesitzer zu verarmen und aus
dem Lande zu treiben Die Commission spricht Parncll und
ander parnellistischeAbgeordnete von der Anklage des Mangels
an Aufrichtigkeit rei indem sie die Phömxpark Morde ver
dammten Die Commission erklärt den von der Times ver
öffentlichten Facsimilebrief für eine Fälschung erachtet jedoch
daß die Angeklagten das System des Terrorismus nicht ver
urtheilt sondern auf demselben bestanden hätten obgleich sie
wissen mußten daß dadurch Verbrechen erzeugt wurden Es
sei nicht nachgewiesen daß die Angeklagten in intimen Bezieh
ungen zu bekannten Verbrechern gestanden oder daß sie gewußt
hätten daß die Clan na Gael Gesellschait den amerikanischen
Zweig der Landliga beherrsche es sei jedoch bewiesen daß sie
Bemand von den sogenannten Musical koros erhalten
babln Schließlich spricht die Commiision Parnell von aller
Verbindung mit den sogenannten Jnvincibles frei

Lissabon 14 Febr Eine größere Anzahl von Schü

Dunkle Gestalten
Roman von F de BoiSgobey

Herrn Majoree geht es ganz gut auch die Kleinen
befinden sich wohl nur bin ich nicht ganz zufrieden

Sie setzen mich in Erstaunen Sie seh n ja sehr
gut aus

Ach gestern war ich noch auf dem Posten aber heute
bin ich keine zwei Sou werth Das ist auch kein Wunder
ach den Aufregungen die ich letzte Nacht gehabt

Was für eine Aufregung Madame Majoree
Wie Sie wissen es nicht Bon wo kommm Sie

denn
Sie meinen den Tod der Madame d Orctval Waren

Sie hier im Hause
Nun ich glaube wohl daß ich hier war Hier

das ist ja die vermaledeite Loge Ich brauche nur
die Nummer zu betrachten da kommt mein Blut in
Wallung O wenn ich daran denke daß ich gerade die
Schließerin war Und ich habe die Todte gesehen die arme
Frau Und die Lausereien die ich jetzt zum Gericht habe
um Zeugin zu sein Das ist entsetzlich Dabei muß ich auch
heule roch meinen Dienst versehen Einen Tag um den an
dern Ohne Erbarmen

Das ist eine Barbarei Eine Familienmutter hat Rück
sichten zu beanspruchen

Ja hat sich was mit Rücksichten Die Administrativ weiß
daß ich außer mir bin Bedenken Sie die Aufregung das
Veihör Und das ist noch nicht das Ende Ich bin noch für
übermorgen vorgeladen Und meine armen Mädchen Die
Kinder müßten jetzt bei ihrer Mutter sein und sie trösten
Aber nein sie müssen bis zwölf auf der Scene sein Jsmerie
Muß tanzen und Pamela muß einen Pagen spielen Wahr
hastig da hat es sich gelohnt die Regierung zu wechseln Die
Quälerei für Unsereiner ist dieselbe geblieben

Was wollen Sie Madame Majoree die Administration
glaubte daß das Publikum zu viel verlieren würde wenn
Ihre charmanten Töchter im Propheten nicht beschäftigt
wären Ich und mein Freund sind speziell gekommen um
ihnen zu applaudiren

lern der polytechnische Lehranstalt hatte sich
heute im Schullokal versammelt um Kundgebungen zu
verabreden Dieselben wurden von der Polizei überrascht
die Rädelsführer verhaftet und die Klassen geschlossen

Bukarest 13 Febr Die aus Rustschuk eintreffenden
Meldungen über die Verhaftung des Weinagenten
Kalopkow und mehrerer andern in die Hochverrats
Pläne des Majors Pannitza verwickelten Persönlich
keiten erzählen daß sich unter letzteren auch zwei bereits
in den Aufruhr vom Jahre 1886 verwickelte Bulgaren
befinden Außerdem wird dem über Bulgarien stets gut
unterrichteten Telegraful Roman aus Rustschuk gemeldet
daß die bei den Verhafteten aufgefundenen Papiere ganz
merkwürdige Ausschlüsse über die Verbindung der Ver
schwörer mit Herrn Hilrowo und dessen Vertrauensmann
dem früher in Rustschuk stationirten russischen Consulats
dragoman Jakobsohn ergeben hätten Letzterer habe der
Casse der Verschworenen bereits vor längerer Zeit eine
Unterstützung seitens der hiesigen russischen Gesandtschaft
im Betrage von 20,000 Rubel übermittelt Als die Summe
verausgabt war habe man einen der Mitverschworenen
nach Bukarest geschickt um von der russischen Gesandt
schaft einen neuen Zuschuß zu erbitten Der Abgesandte
sei van Jakobsohn auch empfangen und mit der angeblich
im Namen Hitrowos gegebenen Zusicherung einer neuen
Geldhülfe wieder nach Rustschuk entlassen worden Da
jedoch die Erfüllung dieses Versprechens auf sich warten
ließ so sei es darüber zu Uneinigkeiten zwischen den Ver
schworenen gekommen Eine weitere Rustschuker Draht
nachricht besagt daß das Verhalten der Oifiziere des
dortigen Pionier Regiments ein in vieler Hinsicht zweifel
haftes sei und zu einer sorgfältigen Ueberwachung dieses
schon von früher her gerade nicht im Rufe der Verläß
lichkeit stehenden Truppenkörpers Anlaß gegeben habe
Bekanntlich war es dieses Regiment gewesen welches die
Meuterei in Ruüschuk vom März 1887 auf dem Ge
wissen hat Damals waren nach der raschen Unter
drückung des Ausstzndes mehrere O,fiziere beS auf
rührerischen Regiments standrechtlich erschosseu worden
und hierin icheint auch der Erklärungsgrund für das
illoyale Verhalten der Rustschuker Pionier Oifiziere
zu liegen Namentlich werden dem zeitweiligen Regiments
commandanten Gesinnungen zur Last gelegt welch der
Regierung Stambulows allerdings gerechte Bedenken ein
zuflößen geeignet sind Ob zwischen ihm und Major Pan
nitza geheime Verbindungen bestanden ist zwar nicht er
wiesen wird aber als wahrscheinlich angenommen Die
Vorgänge im benachbarten Bulgarien haben auch aus Ru
mänien insofern zurückgewirkt als sie zu einer sorgfältigen
Ueberwachung der in Rumänien sich umhertreibendeu russi
schen und buigar schkn Agenten führten Uebrigens war
die hiesige Regierung schon in der zweiten Halste des vorigen
Monats auf den auffallenden Zuzug bulgarischer Emi
granten aus Rußland aufmerksam gemacht worden und
hatte hiervon auch die bulgarische Regierung auf vertrau
lichem Wege in Kenntnis gesetzt

Zauzibar 13 Februar Die Leiche des verstorbenen S ul
tans wurde heme Nachmittag in die Stadt gebracht Die
Aerzte Tr Char esworih von dem britischen Consulat Dr
Martin von dem Banzerschiff Boad cca nahmen eine Unter
suchung des Leichnams vor und erklärten daß die Araber eine
Leichenöffnung nich zugeben wollen Der Leichnam bietet keiner
lei Anzeichen eines nicht naiürlichen Todes dar und wird heute
Abend beerdigt werden Zum Nachfolger des Sultans ist sein
Bruder Sehyid Alt erwählt worden Die Stadt ist ruhig
Fortsetzung der Politischen und Tages Chronik stehe Lest

Ntichrichte und Telegramme/

Sie sind zu liebenswürdig Herr Nointel Aber da
Sie von Ihrem Freunde sprechen ich täusche mich doch nicht

Herr Darcy
Ja das ist Herr Gaston Darcy selbst Madame Majoree,

sagte der Haupirnann heiter
Ah Herr Darcy j tzt denke ich erst daran Sie sind

wohl sehr betrübt Ach wenn ich hätte voraussehen können
was staffieren würde

Ich bin sicher sagte Nointel erast daß die Arme dann
nicht getödtet worden wäre Ich weiß daß Sie muthig wie
ein Löwin sind

Ja mein Herr wie eine Löwin Ich würde meine
Kinder gegen eine Escadron preußischer Ulanen ver
theidige

Ich zweifele nicht daran Madam Majoree Da kommt
mir eine Idee Mein Freund Darcy kann die Todte nicht
mehr aufwecken aber er hofft wenigstens ihren Tod rächen
zu können und möchte gern wissen ob man die Schuldige
denn es soll doch eine Frau sein schon gefaßt hat
Sie sind sicher gut inkormirt und könnten uns sagen

Nicht hier H rr Nointel Der Akt ist bald zu Ende
und ich habe viele Leute in memm Logen Nachher bin ich
zu Ihren Diensten und anderswo Ich sage Ihnen ich bin
sehr gut unterrichtet Keiner hat in der Geschichte klar ge
sehen weder derKommssar noch der Richter noch dieAnderen

Was die Zeitungen darüber schreiben ist purer Unsi m Ich
kenne allein das G heimniß der ganzen Sache Ich weiß
wer den Stoß gethan hat,

Was Sie stid sicher daß die die man anklagt
Mein Lieber Du vergißt daß Madame Majoree

Pflichten zu erfüllen hat, unterbrach ihn schnell derHaupt
mann als er bemerkie daß Darcy zu voreilig Und
dann plaudert sich s hier auch schlecht Ich wüßte ein
Mittel M dame Majoree macht uns nach dem Theater
das Vergnügen mit ihren beiden Töchiern in einem Restau
rant unsere Gaste zu sein K ine Widerrede Es kann
Keiner darüber sprechen wenn ich der ich Ihre Familie so
lange kenne Sie und Ihre Tö literchen also sast die ganze
Familie Majoree ins Restaurant führe Ecke Boulevard
Haußmann und Rue de Heloer werden wir Sie erwarten

Provinz und Reich
Der Ukdmck userer Ortginalarttkel ist mrr t gena erW eIkM gabe

gestattet

Weifsenfels 14 Februar Gestern Vormittag trat
einen vor dem Rathhause stehenden Knaben eine Frauensper
son heran mit der Frage nach einem hiesigen Einwohner
Schneidermeister Gaudi dessen Wohnung in der Nähe war

und welche zu wissen der Knabe bejahte Daraufhin übergat
die Frau dem Jungen ein mit Packleinwand umhüllteS Packet
mit dem Auftrage es nach jener Wohnung zu trogen und hän
digte ihm dafür 50 Pfennige ein sie werde ans seine Rückkehr
warten Als der Knabe mit dem Packet dort angekommen war
stellte es sich heraus daß in demselben sich ein neugeborenes
Kind männlichen Geschlechts befand welches heftig weinte
Gaudig sandte den Knaben nach der Polizei und mußte die
Armenpflege für den kleinen Weltbürger in Anspruch genom
men werden In dem Packete fand sich ein Schreiben augen
scheinlich von der unnatürlichen Mutter herrührend in welchem
die kinderlosen Gaudigschen Eheleute gebeten werden sich des
kleinen WurmeS anzunehmen und dasselbe als ihr Kind anzu
melden i unterschrieben ist der Brief N G Seit etwa acht
Tagen treibt ein Schwindler hier fein Unwesen unter dem
Vorgeben er sei Buchhalter Gärtner oder Tapezierer miethet
er sich eine Wohnung läßt sich gut verpflegen und verschwindet
dann unter Mitnahme irgend eines werthvollen Stückes

v Erfurt 14 Februar Am Dienstag den 13 d M findet
hier in feierlicher Weife in öffentlicher außerordentlicher Stadt
verordneten Versammlung die Einführung des Herrn Oberbür
germeisters Schneider srüher zweiter Bürgermeister in Halle
a S durch den Herrn Regierungspräsidenten von Brauchitsch
statt Eine Hotelschwindlerin oommo il ksnt wurde gestern
im hiesigen Hotel Zum Kronprinz verhaftet Unter dem
Namen von Gerstenberger aus Jena hatte sie dort Logis ge
nommen und stets vom Besten das Beste genoffen Abends
pflegte die Dame beim Scheine zweier Lampen durch Lektüre
sich zu unterhalten Als der Oberkellner heute die Rechnung
präsentirte sah es faul aus Nicht einen Pfennig belaß dir
Schwindlerin

Sondershausen 14 Februar In der Nähe unserer Stadt
hat sich Mittwoch Mittag auf der Strecke Nordhausen Erfurt
ein aufregender Vorfall ereignet Als kurz nach 1t Uhr der
von hier abgegangene Personenzug an der beim Nachbardorfe
Bebra belegenen Teichmühte vorüberwhr eilte ein junges etwa
13 Jahre altes hier im Dienste stehendes Mädchen auf den
Bahnkörper und warf sich vor den Zug der über dasselbe hin
wegging mrd es gräßlich verstümmelie es wurde ihm der Kopf
und ein Bein vollständig vom Körper getrennt Die jugend
liche Selbstmörderin hat nach einer ärztlichen Untersuchung de
Tod gesucht und gefunden nachdem sie vorher noch in einer
hiesigen Restauration zwei Briefe unter herzbrechendem Weinen
geschrieben

Geuthin t4 Febr In der Nacht zum Sonntag brannte
es in der Fleischmann schen Dampfmühle Es brannte die
Mahlmühle und das Wohnhaus mit den dort lagernden Ge
treidevorräihen nieder Die Dampfschneidemühle und Stallze
bäude blieben erhalten

Wolfenbüttel 14 Februar Im Dorfe Stöckheim erschlug
eine mit Stie elputzen beschäftigte Frau ihren 11jährigen
Sohn mit dem Stiefel und bearbeitete alsdann den niederge
schlagenen Knaben mit einem Beken Der Bruder des Erschla
genen brachte den Vorfall unter die Leute und erfolgte bald
darauf die Verhaftung der jähzornigen und rohe Frauens
person

Chemnitz 14 Februar Eine eigenthümliche Tode art er
wählte ein Maurer in Neuhilbersdork Er suchte den Tod
indem er sich in die Abortgrube stürzte und dort ertrank
Der Bedauernswerthe scheint diese That in einem Anfall von
Geistesgestörcheit gethan zu haben Er hinterläßt Frau und
5 Kinder

O Lausisk 14 Februar Der 12jährige Knabe Donath im
benachbarten Bnchheim welchem während der Abwesenheit der
El ern die Beaufsichtigung zweier jüngerer Geschwister über
tragen war wurde am Dienstag Nachmittag mit einem Riemen
um den Hals an der Wand der Wohnstube hängend todt auf
gefunden Da nicht der geringste Grund für Annahme eines
Selbstmordes vorliegt so dürste der bedauernswerthe Knabe

S wiederum ein Opfer gefährlichen Spielens geworden sei
l Odne Zweifel hatte er feine jüngeren Geschwister unterhalte

Die Dicke wollte rasch einige Einwendungen machen
aber der Akt war zu End und ihre Logen Funktionen riefen
sich ab Der Hauptmann und Darcy gingen

ES scheint daß die Sache schnell geht, sagte Nointel
Ich verspreche mir nicht viel von ihren Eröffnungen

Sie gestand es ja selbst daß mein Onkel daran nicht ge
glaubt hat,

Pah ich vermuthe daß sie uns Sachen sagen wird
die Dein Onkel nicht weiß Solche Leute drücken sich vor
einer Gerichtsperson immer falsch aus Wie es auch sein
mag die gute Gelegenheit dürfen wir nicht vorübergehen
lassen

Die beiden Freunde setzten sich in eine Orchester Loge
und der Hauptmann begann die Zuschauer zu mustern

Oh oh das ist merkwürdig, sagte er halbleise die
Marquise de Barancos ist hier

Was ist denn da Merkwürdiges fragte Gaston zerstreut
Zuerst mein Lieber daß nicht heute sondern Freitag

ihr Operntag ist Es ist durchaus nicht natürlich daß sie au
einem Sonntag in die Oper kommt um den Propheten
zum so und so vielten Male zu hören Dann mußte sie
sehr ermüdet sein denn sie war die Nacht auf dem Ball

Das ist richtig ich hatte es vergessen Du hast
sie die Nacht gesehen

Und sogar mit ihr gesprochen Ich bin neugierig ob
sie mich erkennt Richtig sie lorgenirt mich

Wo sitzt sie
Dort ganz nahe vor uns in der Proszeniumsloge

Sehen wir einmal genauer Ist sie allein Diese Logen
sind unergründlich tief Aber sie zeigt sich auffallend Ich
glaube sie hat bestimmte Ansichten heute gerade hier gesehen
zu werden Ah da ist auch Pcebord hier Was mag der
nur hier wollen Sehen wir uns weiter um Was ich
mir dachte Echtes Sonntagspudlikum Fremde ohne Be
deutung provinsiale Spießbürger Nicht ein Bekannter außer
den B lvcü Ach und die fürchterliche Loge 27 ist leer
Tns st seltsam Ich hätte nicht geglaubt daß die Direktion
sentimentale Anwandlungen hat Aber vielleicht hat Deik
Onkel die Loge versiegeln lassen Nun wir werden es j
von Madame Majoree erfahren



sie bei einer hastige Wendung zog sich die Schlinge z
s ei hin tretender Schlagansall endete daS junge Lebe
Zwischen Itaupenhain und Neukirchen gerieth aestern Mittag

bsrch Funken auS der Lokomotive eine länqere Strecke dürres
Böichurigsqras tan der Bahnlinie Borns Chemnitz in Brand
Wege der großen Gefahr in welcher ein nahegelegener Holz
schlag schwebte muhten mehrere Personen zur Eindämmung

nt Unterdrückung der Flammen aufgeboten werden
Arankfurt 14 Februar Seit einiger Zeit wird ein hie

stgcr reicher Privatier mit anonymen Briefen belästigt die
Drohungen und Ervressungsversuche enthalten Vor einigen
Tagen w rde er auk dielem Wege aufgefordert M Mark bei
Her Bost zu hinterlegen Die Polizei wurde benachrichtigt und
Äer Erpresser abgefaßt und eingesteckt Da der Privatier streng
religiös ist so machte er sich Vorwürfe daß er den jungen
Mann unglücklich gemacht habe ging hin und bot sür die Frei
lassung des Brief chreibers eine Kaution von 30000 Mark wo
ra k der Missethäter es ist der Sohn eines Maklers R im
Ostend in Freiheit gesetzt wurde

x Stuttgart 13 Februar Der für geistesgestört erklärte
Attentäter Müller machte bei seiner heutigen Ueberführung
aus dem Ludwigsbinger Gefängniß nach der Irrenanstalt
Zwiefalten einen Fluchtver uch Er wurde jedoch wieder er
griffen und nach Zwiefalten eingeliefert

Die junge hübsche Näherin welche vor 6 Tagen gemein
schaftlich mit ihrem Geliebten sich durch den Genuß einer mit
Phosphor vergifteten Suppe zu tödten suchte ist gesters

ach langen entsetzlichen Qule gestorben Ihr Geliebter Un
tero fizier beim Ulanenregtment liegt noch sehr krank im Milt
tärlazareth doch wird an seinem Aufkommen nicht gezweifelt

Handel Verkehr Ad VolkswirthschaftlicheS
Bericht der Börse z Halle a S

Volle a E den 15 Febr 13SV
Prei e it Ausschluß der Maklergebühr per Mo netto

SÄttNL ruhig 180 194 M feinster märkischer bis 200 Mk
Kurzen ruhig 178 183 Mark Gerste matt Brau

192 212 Mark Futter 138 lk6 Mark Hafer fest 171
bis 176 Mark Mais 134 147 Mark Raps M

Rübsen Mark Erb Victoria ruhig 174 180
Mk Kämme excl Sack per 1 X KZ netto ohne Angebot
Stärke incl Fcch von 100 Xx Inhalt per 100 Mo netto
Hall Prima Weizen ruhig 40 41 Mark Abfallende Sorten
Billiger

Preise per 100 k Netto
20 ZK M Bodden 17 13 M Lupinen ohneAngebot L eet atk Rothklee 80 9ii M Luzerne 120 bis

160 M Schwedischer Klee SS 120 M WeißNee 60 R M
Esparsette 25 27 M

Fvttersrtikel fest Miermekl 13 15 Mark Rossen
eie 10,75 11,25 ark Weuenschawl 9,50 bis 9,75 Mark

9,50 9,75 M Malzkeime helle 11,00 12,00
Mark dunRe 8 00 10,50 Mark Oelb e 14,50 15 50 Mark
M 33,S0 3S S0 M MdA 69,00 M Petroleum 25 00
bis 26,09 Mark 0,325/30 17,00 bis Mark
Fpirims t IM Ntev Vvocent AarwffelspirituS mit
5 M NerSr uichsabycibe 5310 Mk mit 70 M Berbraulbt
öasbe 3 80
Berlin 14 Februar W j r IM Mo r Isko 183 2V0 nach

Quattüt fordert Per Avrll Mat 197 193,2 197,7Z de, der Mat
Juni 19 ,S0 19S,S 19S bez per Iimi Jult ISS SS 196,50 I9S bez
per Jult Augast bez per Septbr Ott bez Gek T Pl s
M

Roggen per IviXZ Kilogramm loio 169 178 ach Qualität gefordert
Per Februar bez der Avril Mai 170 169,75 170,50 175,2 bez
der Mai AunI 169 50 70 16S 75 bez der J i J li 169,Kl 16S W
bis 170 169,50 bez vsr Juli Aucust bez per Sextbr Okt 1S3, 0 bi

1KZ bez T Nre MGer sie wko per 1000 Kilogr 14Z 210 nach Qualität gefordert
Hafer per 1000 Kilogr lsk 164 18 M ach Qualität gefordert

Mittel mid avter oft und weft reuß 168 171 domm uckermSrl u eSle b
169 172 fein nikrm ponim und meölenb 17Z 173 ab Bahn bez
mUcher tr Wagen bez per Januar bez per Ian Febmar
bes per Apr l Mai loN/ 63 25 bez der Mvi Iuril 16 ,25 bis
1SZ bez er Aiwi Ju 162,75 163 162 2 bez per J li Aug st 154
be per Sevt Okt bez Ge T Preis M

Wa S oer M KiZogr ww 1S6 135 M nach Qualität gefordert per
Ni ril Mai 1 0,50 110,75 tw bez perMai Jnni l 1 7b bez per Jnnt
Juli 111 50 b ver Juli Rugust 112,75 M per Septbr Oitbr
bez Gek T Preis M

Erbsen KsÄtvac re 1k 5 LI0 M Kutterwaare 159 1S4 M
Tr ckeve Kcrtoffclitärke per 100 Kilogr brutto incl Sack

15,80 M per diesen Monat M
Feuchte Kartoffelstärke per Januar Februar 7,75 bez
Kartot ebl per 100Kilogr brutto wcl Sack loko15,80 Z o

per Aprli Mai M
Wsi ime per 10Z Kilogr incl Sack Nr 00 SS,50 24/0 W

Nr 0 S 0 1,00 M
Rogp b der 100 Mogr incl Sack Nr 0 25 25 24, 0 M

i u 1 L3 ,50 bez per Februar 23,35 und per Febr März 23,3
bis 23 4 bez MIW April M per Avril Ma 23,55 23,40 M
bez p r Juni M bez Borfigmühle 25,75 M bez Gei Sack
Preis MRüböl per 100 Kilo nett ww sws Faß 67,5 M mit Faß Mk
per Februar 68,4 68 3 W bez per Febr Mär 68,0 bez per März
April 67,6 M bez per AprU Mal 66,9 65,7 M bez per Septembr
Oklbr bez Sek Ctr Preis MVetroleum der 10 Kilo wcl Faß loco 24,7 M bez

Spiritus unveriieuert i d Mk Nmlumsteuer belastet o o 54,6 bis
52,4 22,5 bez Gekündigt Liter Preis Unversteuert mit 70 M
Konlumfteuer belastet loce 33,5 53,3 bez Februar 32,9 3Z,8 bez Febr
März 32,9 32,3 bez April Ma 33,1 33,9 bez Mat Jun 33,6 33,8

Febr
IS,7s bez Kornzucker ercl

bez Jj,ui Ju 33 3 33,6 bez Juli August 34,2 34 1 bez ugiO
Sept 34 6 34 4 bez per Scht Okt L4 S 34 t bez Gek Wer PrrÄ

M
Zuckerbericht Kornzucker excl von W PT
l 88 pCt 16,60 bez NachMchukt excl 72

sein N n men 12,S0 Schwächer ffein Brodrafftnade 2S, fei Brodraffi
nade Gem Raffinade II mit Faß 27, Gem MeliS l tt KM
25, bez Ruh ger Rohzucker per Kbrnar 12,20 bez Per März 12,32t
bez per April Mai 12,47j bez per Junt Juli 12,67z bez Schwächer

Stetti 14 Februar Wetz en lsco 1S5 c 192 00 per April Mai 191, 5
per Mat Junt 193 00 Roggen loes 167 00 170,00 per April Mst
1S6 Si pei Mai Juni 16600 Hafer loco 157,00 163,00 bez
Rübö per Februar 68,50 ver April Ma 66,00 SpirttnS loco vhm
Fah tr 52,00 ds 70ei 32,50 per Februar 7üer per Aprile Mai
70sr 32,50 Petroleum loco 12,1U

re lm 4 Februar Spiritus per 100 Ltr 100 pEt excl SV M
erbraach wbgaii ei Februar 55,00 per April Mai 7 er per Ieb

310 p r A ril Mai 31,70 per August Sept Roggen per
Februar I75M pe April Mai 176 00 per Mai Juni 178,00 Rüböl loc
per F br 69,00 v Febr März 68,50 Zink msatzlos Wetter Kalt

vie 14 Febrnar Sptriru loco ohn Faß 50er 50,70 do ri 31,20
Kändiguug Liter Tendenz Matter Witter Trübe

olll 14 F bruar Getr et demarkt Weizen hiesiger loco 20,00 frem
der loco 21,5 per März 2 05 per Mai 20,30 Roggeuhief loco 17,50
fremder locr 19,N0 per März 16,80 per Mai 17,00 Haser hiesiger loto
i6,00 fremder 17, RLbö pr 73,00 per Mai 68 40 per Oktober
60,00

lBersicherungswesen Z Nach den bisher vorliegenden Be
richten über die Gelchäftsergebnisse der deutschen Lebensver

verflossene Jahr einen recht
zu haben Auch die Ger

mama in Stettin hat für das Jahr 1889 günstige Resultate
aufzuweisen Von 13,886 neuen Antrügen über M 50,192,303
der Kapitalversichermig gelangten zur Annahme 10,646 Policen

M 36,865,281 Der Reinzuwachs belief sich auf 403L
P iicni über M 21,178,851 so daß sich der Versicherungsbe
stand Ende 1889 auf 156,053 Policen über M 394 599,654
i bö Von den übrigen deutschen Lebensverstcherungs
l Takten erzielten Vietoria M 19,844,583 Leipzig Mark

Äotha M 17,924 100 Nordstern M 7,014,651 und
Coucorom M 5,100,000 Reinzuwachs

Braunschweigische Kreis Kommunal Verbandan
leihe von 1884 Die nächste Ziehung findet am 1 März
statt Gegen den CourSverlust von ea 4V PCt bei der Aus
loowiig übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger Berlin
Französische Strafe llt die Versicherung für eine Prämie
von K Psg pro 1VV Mark

Verantwortliche Redakteure
für Politik und Feuilleton H Koegler

für Lokales und den übrigen redaktionellen Theil O Troll

ficherungsgesellschaften scheint das
befriedigenden Verlauf genommen

Große Nachtaß Auctwn
Dieustap de 18 Februar er von Gormittags 1v bis

1Ä Uhr und Nachmittags vo I Uhr ab versteizere ich Vrü
berstrasze ZS die zum Nachlatz der verstorbenen Wwe Frau
Pasto WvÄki siehörigen Gegenstände als Sopha Klei
der Wäsche u Küchenschrank Polstersessel versch Tische
Stühle Bettstellen mit u ohne Matratzen eis Bettstellen
Wafchtoiiette mit Marmorplatte Regulator Lampen
Teppiche Tischdecken Bücherschrank Serviertisch Wasch
gesätz Haus Wirthschafts und Küchengerath Bilder
Schreibtisch Kommoden mehrere Gebett Betten Bettbe
züge Tisch nnd Handtücher Servietten Hemde Bein
Neider Damen Garderode seid Kleider u Mäntel Gar
dinen Z Inhalationsapparat Spiegel Spiegelschränkche
Teller Tassen Kannen Gläser GlaSsache Nähmaschine
A v a m

gerichtl vereid Taxator und außcrgcrichtl vereiv Auctionator

Mr die Königlichen Aniversitäts Kliniken zu Halle a/S
soll sus das Jahr vom I April Z 8NV bts 8t März Z8SZ die

Äesemsg des Bedarfs an
1 FZeisch und Fleischwaareu
2 Mehl und Backwaaren
3 Butter Käse und Eiern
4 Materialwaaren Meinignugs und Belenchtungs

gegenftänden
5 Kartoffel Gemüse frischem Obst
k Haus und Lagerbier

stn Wl ge des ubmissions Gersahrens vergeben werdi
Der Umfang d r einzelnen L eferungen ist aus den von der Wer

waZtungs Inspektion der Kliniken gegen I S Mk zu be
ziehenden Lieferuugs Bedingungen zu ersehen

Die Ang bvle erfolgen für jede der oliigen Abtheilungen geson
dert miltkls vorgeschriebener Offerten Formnlare welche an
derselben Stelle in Empfang zu nehmen und auf denen Termin und
Ort der Eröffnung der Offerten angegeben sind

Halle a S den 5 Flbruar 1830
Die Verwaltnngs Jnspeetion

der Köuiglichsn Universitäts Kliniken

i bereitet unter ärztlicherÄnisich und Cuutrole auö dein Kledricher Sprudel
wie das Wasser selbst unübertroffen

bei Wagen und AarmLatarrZ Auter
keiösteide UiBWKMMWVEMM

l ei Ä stcu Ai iser8ei ,Hzrustleiden
bei Male LeSer und Uieren s

ZsR MWÄLR I
Nach erfolgter Fertigstellung meines nach den neuesten

Erfahrungen der Technik eingerichteten welcher
die ausgiebigste Sicherheit gegen alle Gefahren bietet empfehle
ich dessen Benutzung Zur Aufbewahrung von

und sonstigen Werthstucken
Soweit bei der Niederlegung von Werthpapieren deren

Verwaltung gewünscht wird übernehme ich dieselbe unter den
an meiner Casse zu erfragenden Bedingungen

Halle a S M M

leide
Ausführliches in der BroHuce

Der Heiljchatz VeS ttiedricher
Ävrnbels gratis in allenDepots zu haven Die

edricher Sprudel
stillen werden

vch Abdampfendes
Wn sers gewoime

z v enthält eine

die BrrZ sind in Schach
teln zu 75 Pf in den Apotheken Drogerien und Mineral

wasser Handlungen zu haben

in x Sprudel enthalten find
Aerztliche Autoritäten bezeichnen die

Kiedriche Sprudel Pastillen als ein
Universal Heilmittel und kann deshalb

nicht genug eine Probe mit den
emv obleu werden der

rsüch wird durch Erfolg belohnt werden Die

XikäiiedK LMgel VmsM i IZttviüsKd
N Z x2 7

u n I ui W
der 2 Schuhmachrr Begriilmißk ssk
Montag den 17 Februar Rachmittags S Uhr im Restamani

großer Schlamm
Tagesordnung 1 Vorl anng der Jahresrechnung pro 1839

L Ergänzung der Prüfungskommission v r Var i S

Germania
A beus Versichcrungs Aktien Gestüschast

zu Stettin
Bersicherungsbestand EndeZJanuar 1890 1S8,6 O Policen

mit SSS g Millionen Mk
Kapital und Mk Z OSS,78 jährl Rente

Neues Geschäft vom 1 Febiuar 1889 bis dahin 1890
ZO 74Ä Policen mit 37 z Mittionen MkJahreseinnahme an Prämien n Zinsen

18,
Bermögensbestand Ende 888 RV4,z
Ansgez Kapitalien Renteuze seit 1857 S8
Dividende den mit Gewinnantheil Ver

sicherten seit 1871 überwiesen 1K
Dividendensvnds der Berfiche ten nach

Pian c Ende 1888 S,5
Die mit Gewinnaniheil Versicherten der Germania sind von

Beginn ihrer Versicherung ab an dem jährlichen Gesammt Reinge
winn der Gesellschaft beihnligt und beziehen kie ihnen alljährlich
zufallende Dividende bereits vom dritte Versicherungsjahre ab

D e nach Plan ZK Versicherten erhielten seit 1882 eine jährlich um
je z /y steigende Dividende und zwar bespielsweise die aus 1880
Versicherten im Jahre 1882 G /y 1883 S 1884 IÄ 1885
5 /o 1886 t8 1887 Ä 1888 S4 der einzelnen Jcih

iespräme u v beziehen 1889 Ä7 und 1890 SV /vder pro 1 887
ezw 1888 gezahlten Jahresprämie Noch zu vertheilendeDivideude

d r nach Plan Zt Versicherten 3,483,27V
Kriegsversicherung nach den neuen Bestimmungen vom 15 Juni 1888
Polieegeimhreu und Kosten für Arzthonorare werden nicht

erhoben
Beamte erhalten unter den günstigsten Bedingungen Darlehne zur

Kautionsbestellnng
Jede gewünschte Auskunft wird bereitwilligst kostenfrei ertheilt durch

die Herren Vertreter der Germania
Halle a/S den 13 Februar 1890

Hauptagent der Germania
alte Promenade Nr S8 II

vm Anweisung z Rcttung von Trunksucht mit

auch ohne Vorw ssen Ber
liu Dresdener Straße 78 Viele Hunderte auch gerichtl geprüft
Dankschreiben sowie eidlich erhärtete Zeugnisse

Bezirk des König Msen
bahn Betriebsamtes
Wittenberge Leipzig

Nmbau Bahnhos Halle
Die Ausschachtung und Beseiti

gung von 1800 odm Boden ist zu
vergeben

Preisverzeichniß und Bedingungen
sind gegen bestellgeldfreie Einzahlung

von 1,0 Mk von der unterzeichne
ten Bauinspection zu beziehen

Angebote sind unter Benutzung
ves Preisverzeichnisses und Beifüg
ung der anerkannten Bedingungen
postfrei und mit der Aufschrift

Angebot auf Abfuhr von
Boden

bis zum K4 Februar Z8SV
Vorm Rk Uhr

IN uns einzusenden
Zuschlagsfrist 14 Tage

Halle a/S den 4 Februar 1890
Königliche Eisenbahu Bau

inspektion
sCöthen Leipzig

Hausverkauf

IM
Ein in bester Lage von Halle

vor einigen Jahren
neu erbautes

mit sehr schöner Aussicht ohne
vIs Ä vi ist unter günstigsten
Bedingungen zu verkaufen Adressen

unter 1768S des i S
Halle a S

SS MarkKirchengelder sind gegen pupillarische
Sicherheit womöglich in nngetheilter
Summe auszuleidm Nähere Aus
kunft bei

Steinweg 33
l Hur oen ZliierurculHell vrl uulwvr i Z

l Curt Nietschmann i Halle



8tsM Mv tvr
Sonnabend den S Februar R8Ni

14S Vorstellung 112 Abonnementsvorstellung Farbe Avlll

Die Verschwörung des Fiesko zv
Genua

Republikanisches Trauerspiel in 5 Akten von Friedrich Schiller

Personen
Andreas Doria Doge von Genua
Gianettino Doria Neffe des vorigen Präsident
FieSko Graf von Lavagna
Verrina verschworner Republikaner
Bourgognino Verschworner
Calcagno Verschworner
Sacco Verschworner
Lomellino Gianettinos Vertrauter
Zenturione i
Zibo Mißvergnügte
Asserato
Romano Maler
Muley Hassan Mohr von Tunis
Deutscher der herzoglichen Leibwache

Trei aufrührerische Bürzer

Ludw Engelmann
Karl Friedau
Ferdinand Rinald
Karl Rückert
Ludw Hosmann
Karl Brmkmann
Jaques Pohl
Adolf Schumacher
sCäiar Markgraf
l Franz Nagel
Franz Schubert
Arthur Voigt
Ncch rj Friedrich
Abotf Stierlin
sEdmund Doß
Adolf Dalwig
Gottfried Greger
Jenny SchneiderLeonore Fieskos Gemahlin

Julia Gräfin Wittwe Jmperiali Dorias Schwester Valesca Weis
Bertha Verrinas Tochter Asta Hiller

j K nm rm d n
Mehrere Nobili Bürger Deutsche Soldaten Bediente Diebe

Der Schauplatz Genua Zeit 1547
Nach dem 1 und 3 Akte finden größere Pausen statt

Kasienöffnung C /t Uhr Anfang 7 Uhr Ende 1 Uhr

Sonntag den IE Februar Züvr Varstellmixvi
Rachmittags z Uhr TZ W
zu halben Opernpreisen Hieraufpz vi,L e Abends prÄvi Uhr 150 Borst
33 Vorst ausser Abonnement Romantische Oper in 3
Akten von G v Putlitz Musik von F v Flotow

Im 8m s öW V kmdiiiAMililW

Krasses Loneert
H rK r Uls Stori

kisnistiQ aus Drssäsn

Lisa NWers
l iWaäviiiw äss XöniAsdMAsr tAÄt döAtsrs

toii ertiltii tl us der lriesiAkQ Nttt ili lo
IKZii tritt 1k rt ii 1 Kpsrrsit 3,00 2 Lperrsitn 2,00

unnummsrirt 1,50 kür Ltuäentvn 1,00 sincl tradva in
äsr I ippvi t kv ii Zln tk Itv iIi iiÄiiiiiKMZGZMO G gr Steinstraße 67
i eipiigki KkWMk tisu8 lluariett

der Herren

KIUt v ii uM ÜÄMWSI MWM KdSllck
Il iit K t ii ZV S lt ZH r s/z U7iiZ

in l VsTkssvZiiüiKsktjtirÄe neue Promenade
Programm Mozart Streichquartett v moll

Kahn Streichquartett äur
Schubert Streichquintett L ärrr 2 Cello Herr

HVillv
Eintrittskarten Nummerirker Platz 2 unnummerirt 1,50

für Studenten 1 sind zu habe in der r x p tschen Bnch
und Musikalienhandlung M x Zkleiue gr Stein
stratze 7

5 7 R
früher ZiGi A

Vor dem Stemlhor
Meine gut eingerichteten Lokalitäten halte ich dem Besuch des

geehrten Publikums bestens empfohlen Zum Aussckank gelangt

Vorzügliches Wl so PfgSt Gl IS PfgInsbesondere mache auf meinen Mittagstisch im Abonnement 1
und eine reichhaltige Speisekarte ergebinst aufmerksam

Nur Sommdcnd imd Sonntag

HW
WßLM K

nsuk8tsr vk igins konogi spk
L i k Ävr

LrküßMZ er MtM
wie solche Ihren Majestäten Kaii r Wilhelm II und Kaiser Franz

Josef vorgefn r wurde
Der Apparat wird zwischen 3 u 6 Uhr 7 u 10 Uhr ohne

Unterbrechung vorgeführt

Cntr 5e t Mk Schüler TV Psg Vi Virvvtioo

WUlkkl UHtl Herein
Dienstag den Februar

Lvneert MZAtZr unä ka
im 55MGWGM

Schulpflichtige Kinder kein Zutritt

Anfang 8 Uhr V r t ii I

ZI kvnS r Iit
HV 11

Z vn l rit IienI ei i tivke

Maskenschmuck
Kolli i i 8ilkerbsröe

MrreMMii
in Stoff und Papier empfiehlt

in größer Äu w ht zu
billigstrn Engrosprrisr

M Mn kevtz M
kI Schmeerstraße

CotitllM Ärdrn
Co i lon Tsur n

Knullpupirrr
mit komischen Einlagen mpftcklt zu
äußerst dilligm Preisen

W Ikia UM W
Schmserktrwfte

krietlr
empfiehlt heute Sonutag

ZsO zZeL ZM K
von Miebeck K Co früh 8i e ilrii li ii

II kölö
nntere Leipzig rstr

RiebeckschtsBuckbirr

MM VertzW Ws IlMM n lirankevpSeM
Beffenüiche Vortrüge

zum Besten des Bereits im Volksschulsaale
Donnerstag den 20 Februar um 6 Uhr Abends

Vortrug des Herrn P os Dr Lindner

Karten zu diesem Vortrage und den zwei folgenden der Herren
Oekonomierath v Mcndel Steinfels und Oberlehrer Or N ejahr sind
m der Buchhandlung von Schnöde K Simou Marktplatz 23 zu
haben Dauerkarten für diese drei Vortrage kosten 2 Mark Emtritts
kartkn zu jedem einzelnen Vortrage kosten 1 Mark Letztere sind
beim Eintritt in den Saal abzugeben

Der Vorstand

Kanaritnhiihue ZS imI rK HStvI Tliii
Amsinckftr 2 u 3 am Bcrl Bahnhof

edle mit Hohlrvlle Klingel KnarrkMqueme Lage in nächst Nähesämmtl
und Hohl pfeife verkaust Bahnhöfe Hafen und Alsterbassin

Sophieustrafte Laden i Mäßiqe Preise Z mm 1,50 u 2

MM
LA lÄmsii

K

iitünmi

L

Ä

mit Blumenmalerei mir Holz
rückwand mit Crystaliglas
M

n ulvr x ki
rund und viereckig geköpft w

allen Arten empfiehlt

ünßerst bittig

Schmeerstraft

Kerl Mettwurst
ü Pfd 7 H

mit u ohne Knoblauch Pid 80 H
V tpti 8vrv t t v iGrobschniit Pfd 1 10 M bei

Abnahme v 5 Pfd a 1,00 Mk empf

vv Hofl rantII Iitvtio U Leipzrgeritrakc b

Ueichstagswahl
Alle diejenigen Wähler aus Halle und dem Saalkreise welche die in unserem Aufrufe ausgesprochenen Anschauungen theilen und die Kandi

datur des Herrn Rechtsanwalts Vr z vil zu unterstützen geneigt sind werden hiermit zu einer

Versammlung im Prinz Carl zu Halle a S
am SUUvovd Soll lS 6 Ms MsllSs 8 vdr

eingeladen Der Zutritt ist nur gegen Einlaßkarten gestattet welche an den unterzeichneten Stellen unentgeltlich zu haben sind

Die VorftSndc
der nationMberaien deutschen Reichs und conservativen Partei

Ausgabestellen für Einlatzkarten Kaufmann Otto II Geiststraße 13 Kaufmann Iiiickvrlt Harz 25 Cigarrenhand
lung von ZIvi U gr Steinstr 53 Kaufmann k HVinzevr Kleinschmieden 3 ZK Markt 1 Kauf

Leipzigerstraße 7 Kaufmann ZI rtvi Hospitalplatz 1
Verlag und Druck von R Rietschman w Halle

Erpedttio deS Halle sche Togcdlatte Kroße lllrtchstraße 19 aeöffnet von 7 llhr Mora S tv Shr Mevdß NeUchUM
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